
^p`eb_bodK= In Kooperation
mit der Beauftragten für
Chancengleichheit der Agen-
tur für Arbeit Coesfeld, Karin
Hartmann, bietet die Gleich-
stellungsbeauftragte der Ge-
meinde Ascheberg am 22. No-
vember eine Infoveranstal-
tung in Ascheberg an.

Interessierte Frauen können
nach vorheriger Anmeldung
an dieser Veranstaltung kos-
tenlos teilnehmen und sich
über einen beruflichen Wie-
dereinstieg informieren.

In dieser Veranstaltung er-
halten die Teilnehmerinnen
viele wichtige Informationen
rund um das Thema Wieder-
einstieg und über Chancen
und Möglichkeiten auf dem
Arbeitsmarkt zum Wiederein-
stieg. Dabei geht es unter an-

derem um die Möglich-
keiten der Vermittlung auf
dem Arbeitsmarkt, um Be-
werbungsverfahren und
Marketing in eigener Sa-
che, um Fortbildungsmög-
lichkeiten und deren Fi-
nanzierung, um Umschu-
lung, Arbeitslosigkeit und
finanzielle Hilfen der Ar-
beitsagentur und um Mini-
Jobs. Außerdem erteilt Ka-
rin Hartmann Informatio-
nen zum Thema Rente.

Das Angebot richtet sich
an Frauen, die ihren Wie-
dereinstieg in den Beruf
planen und nun vor der
Frage stehen, wie der Weg
in Richtung Wiedereinstieg
aussehen könnte.
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^p`eb_bodK Die schönste Zeit
des Jahres wird am Sonntag,
18. November, um 16.30 Uhr
noch einmal lebendig.

Dann nämlich lädt die Kol-
pingjugend Ascheberg alle
Kinder, die im Sommer mit
im Ferienlager waren, sowie
deren Eltern zu einem Foto-
Nachmittag ins Pfarrheim St.
Lambertus ein.

Der Schwarzwald lässt grü-
ßen und die vielen lustigen
Begebenheiten vom 14-tägi-
gen Aufenthalt werden für ei-

nen Nachmittag wieder
Realität. Zum Foto-Nach-
mittag sind übrigens auch
die Großeltern herzlich
eingeladen.

Außerdem möchten Si-
mon Handrup und seine
Mitstreiter vom Kolping-
team bei der Gelegenheit
auch schon einmal auf den
Termin für das Ferienlager
2013 hinweisen. Dann
geht es nämlich vom 10.
bis 24. August nach Fras-
dorf in Bayern. ÄÉå
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hobfp= `lbpcbiaK Kultur, Er-
lebnisse, Touren, Sport, Gas-
tronomie, Aussichtspunkte,
Nachtleben, Sinne, Natur,
Einkaufen, Kinder, Überra-
schungen ...

Der Kreis Coesfeld steckt
voller Geheimnisse: Veran-
staltungen, Orte und Plätze,
die oft ein Geheimtipp, aber
jeden Familienausflug wert
sind.

Radio Kiepenkerl stellt täg-
lich diese Orte und Geheim-
tipps vor: „100 Dinge, die Sie
im Kreis Coesfeld und Müns-
terland erlebt haben sollten“.
Spaß, Spannung, Romantik
und Erlebnisse für die ganze
Familie. „Verraten Sie uns,
welche Dinge muss man im
Kreis Coesfeld/Münsterland
entdeckt haben? Erzählen Sie
uns, was unsere Region so er-
lebens- und liebenswert
macht. Das kann das kleine,

außergewöhnliche Mu-
seum, die attraktive Spiel-
anlage für Kinder, ein Aus-
sichtspunkt mit unvergess-
lichen Sonnenuntergängen
oder der schönste Badesee
im Kreis Coesfeld sein“, er-
klärt die Redaktion.

Jeden Tag gibt es in der
Morgenshow (von sechs
bis neun Uhr) einen neuen
Tipp vom Radio-Kiepen-
kerl-Schlaumeier. „Wenn
Sie auch einen Ort, einen
Platz oder etwas Besonde-
res im Kreis Coesfeld und
im Münsterland kennen
und weiterempfehlen
möchten – dann schreiben
Sie uns: redaktion@radio-
kiepenkerl.de.“

Radio Kiepenkerl sam-
melt die 100 Dinge, die je-
der im Kreis Coesfeld/
Münsterland erlebt haben
muss. ïïïKê~ÇáçJâáÉéÉåâÉêäKÇÉ
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Auf immer mehr Bauernhöfen
sind die Stalltüren verschlos-
sen, viele Wege sind asphal-
tiert und liefern den Zugvö-
geln keinen Lehm mehr zum
Nestbau. Aus diesem Grund
setzt der NABU die in den
letzten zwei Jahren durchge-
führte Aktion „Schwalben-
freundliches Haus“ auch in
diesem Jahr fort, und der Hof
Westermann ist eines der aus-
gezeichneten Häuser.

„Wir haben die Anträge
über den Sommer gesammelt,
um im Herbst dann die Eh-
rungen zu vergeben. Es ist
wichtig, nicht nur anzukla-
gen, sondern auch auszu-
zeichnen, wenn die Natur un-
terstützt wird, und die vor-
handenen Schwalben wichti-
ger sind als die Sauberkeit“,
erklärt Uwe Norra, er ist der
Pressesprecher der Ortsgrup-
pe Selm des Nabu.

Die Familie Westermann
lebt hauptsächlich von der
Landwirtschaft, sie betreibt
Ackerbau und Viehzucht. Vor
zwölf Jahren gründete die ge-
lernte Erzieherin Angela Wes-
termann ihr „Kinderpara-
dies“, seither können Kinder
hier ihre Geburtstage feiern
oder einfach mal für einen
Tag das Landleben genießen.
„Die Besichtigung der
Schwalbennester gehört ein-
fach dazu. Viele Kinder sind

sehr spezialisiert und wissen
sofort, dass es Rauchschwal-
ben sind, andere erkennen
die Vögel gar nicht“, erzählt
Angela Westermann und
stellt fest: „Das Wissen der

Kinder über die Natur ist sehr
unterschiedlich gelagert, ent-
weder sie kennen sich sehr
gut aus oder eben gar nicht,
das Mittelfeld fehlt leider,
deshalb versuche ich, ihr Inte-

resse an der Natur zu we-
cken.“ Dabei geht es natürlich
nicht nur um die auf dem Hof
ansässigen Rauchschwalben,
sondern alles Wissen rund um
den Bauernhof wird den Kin-
dern mit auf den Weg gege-
ben.

So werden die Besucher für
ihre Umwelt sensibilisiert und
fungieren als wichtiger Multi-
plikator, damit es auch künf-
tig noch Schwalbennester an
unseren Häusern gibt und
Kinder wissen, dass unsere
Milch nicht ursprünglich aus
dem Tetrapak kommt.

„Manchmal ärgere ich mich
schon, wenn ich mit dem
Spachtel die Hinterlassen-
schaften der Schwalben weg-
kratzen muss, aber mein Opa
hat immer gesagt: Die
Schwalben müssen bleiben,
sie zu vertreiben, bringt Un-
glück“, erinnert sich die Land-
wirtin Westermann. Üí
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46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-0

48161 Münster-Roxel (V)

Nottulner Landweg 79
Tel. 0 25 34/97 42 5-0

46395 Bocholt (H)

Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48683 Ahaus (H)

Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

www.bleker.org
info@bleker.org    

(H)=Vertragshändler, 
(V)= Verkaufsstelle,
(A)=Vertragswerkstatt 
mit NeuwagenagenturBLEKER
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* Ein Leasingangebot der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN BANK, Siemensstr. 10, 63263 Neu-
Isenburg, für den CITROËN C1 3-Türer 1.0 Cool & Sound und C4 AIRCROSS 1.6 Attraction bei 0,- Anzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung,
48 Monate Laufzeit. Privatkundenangebot gültig bis zum 30.11.2012. Angebote zzgl. € 680,– (C1)/ € 760,– (C4 Aircross) Überführungskos-
ten plus Zulassung.** Privatkundenangebot gültig bis zum 30.11.2012. Angebote zzgl. € 680,– (C1)/ € 760,– (C4 Aircross) Überführungs-
kosten plus Zulassung.

Kraftstoffverbrauch l/100 km kombiniert 7,1 - 4,5; CO2-Emissionen kombiniert 135 - 103 g/km; CO2-Effizienz C ((EG) Nr. 715/2007).

ALLE ANGEBOTENEN FAHRZEUGMODELLE
MIT € 0,– ANZAHLUNG!
CRÉATIVE TECHNOLOGIE

www.citroen.de

ZEIT FÜR EIN
NEUES AUTO.
ZEIT FÜR EIN
NEUES AUTO.

Leasingrate:

ab 99 €/mtl.*

CITROËN C1
3-Türer 1.0 COOL & SOUND

Barpreis:

ab 8.690 €**

zzgl. einmal € 680,- Überführungskosten

CITROËN C4 AIRCROSS
1.6 ATTRACTION
Leasingrate:

ab 229 €/mtl.*

Barpreis:

ab 18.990 €**

zzgl. einmal € 760,- Überführungskosten

www.citroen.de

kloahfo`ebkK Das Beste aus der letzten Session: Einige der
besten Programmpunkte aus den verschiedenen Karnevalsver-
anstaltungen des letzten Jahres werden am Samstag, 10. No-
vember, im Plettenberger Hof in Nordkirchen aufgeführt. Mit-
wirkende sind Danni & Scrogge, das Ultra Violett Ballett, die
Kfd Nordkirchen, der Gesangsverein Harmonie aus Nordkir-
chen und der Gesangsverein MGV Cäcilia Capelle. Der Eintritt
beträgt sieben Euro im Vorverkauf, an der Abendkasse neun
Euro. Vorverkaufsstellen sind: Plettenberger Hof, Schlossstra-
ße 28 in Nordkirchen, sowie in allen drei Ortsteilen die Filia-
len der Sparkasse Westmünsterland und die Filialen der Volks-
bank Nordkirchen, Südkirchen und Capelle.
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Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

Rindergulasch
von deutschen Jungbullen 1 kg  6.99
Schweinefilet
das edelste Kurzbratstück vom Schwein,
besonders zart, gefroren/getaut 100 g  0.75
Frischer

Schinken-Krustenbraten
Schweinefleisch mit Schwarte
für besonders knusprigen Braten 1 kg  2.99
Wagner Big Pizza oder Piccolinis
verschiedene Sorten
270/420 g Packung Kilopreis 4.48-6.96 statt 2.59   1.88
Gerstacker

Christkindles-Markt-Glühwein
1 l Flasche   statt 2.39 1.99
Krombacher Pils oder Warsteiner
Kasten 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l – zzgl. Pfand
Literpreis 1.00 / 1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite
Kasten 12 x 1 l 
Literpreis 0.71 8.49

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

KURZ BERICHTET
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